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Polizei Landau warnt vor Verbreitung
von Gerüchten zu Verdächtigen

Warnmeldungen zu einem Vergewaltiger in Landau: Polizei
ermittelt und bittet um Hinweise. Vermeiden Sie Gerüchte!

Verbreitung von Falschinformationen über
Vergewaltiger in Landau

09.08.2024 – 12:45

Polizeidirektion Landau

In den sozialen Medien wurden aktuelle Informationen über
einen vermeintlichen Vergewaltiger und Frauenschläger in der
Westbahnstraße, Landau, verteilt. Dabei wird ein Bild eines
männlichen Individuums geteilt, dessen Identität bislang
unbekannt ist. Die Polizeiinspektion Landau hat sofortige
Ermittlungen eingeleitet, jedoch sind gegenwärtig keine
bestätigenden Fakten zu den vorliegenden Behauptungen
bekannt.

Die Rolle der sozialen Medien

Die rasante Verbreitung von Informationen über soziale
Netzwerke kann sowohl eine Informationsquelle als auch ein
potenzielles Risiko sein. Während die Polizei die Bürger ermutigt,
Verdachtsfälle umgehend zu melden, kann das Spekulieren und
Teilen von unbestätigten Informationen zu einer unnötigen
Hysterie in der Nachbarschaft führen.

Es ist wichtig, dass die Bürger nur verlässliche Quellen für ihre



Informationen nutzen. Die Polizei appelliert an die Bevölkerung,
ihre Informationen nicht über soziale Medien zu verbreiten, da
dies die Ermittlungen behindern kann. Ein direkter Kontakt zur
Polizei ist der sicherste Weg, um relevante Informationen zu
übermitteln.

Ermutigung zur Meldung verdächtiger
Aktivitäten

Im Hinblick auf den kürzlichen Vorfall bittet die Polizei
eindringlich um Mithilfe. „Wir sind dankbar für jeden Hinweis,
aber es ist entscheidend, dass die Informationen direkt an uns
weitergegeben werden. Nur so können wir effektiv reagieren“,
erklärt ein Sprecher der Polizeiinspektion Landau. Die Polizei ist
rund um die Uhr über den Notruf 110 erreichbar.

Wichtige Hinweise für Bürger

Vermeiden Sie das Verbreiten von Gerüchten und
spekulativen Informationen.
Teilen Sie keine Fotos oder persönliche Daten von
Personen öffentlicht.
Vertrauen Sie nur gesicherten, offiziellen Informationen.
Melden Sie Verdachtsfälle direkt der Polizei.

Wie die Gemeinschaft sich schützen kann

Dieser Vorfall verdeutlicht die Bedeutung einer starken
Gemeinschaft, die sich gegenseitig informiert und schützt.
Indem die Bürger zusammenarbeiten und direkt mit den
Behörden kommunizieren, können sie dazu beitragen, dass
schwierige Situationen besser gemeistert werden. Mündliche
Hinweise sind für die Polizei von größter Bedeutung, um
Ermittlungen einzuleiten und potenzielle Bedrohungen zu
erkennen.

Rückfragen bitte an:



Polizeidirektion Landau, Pressestelle

Telefon: 06341-287-0
www.polizei.rlp.de/pd.landau

Die Pressemitteilungen der Polizei Rheinland-Pfalz stehen unter
Nennung der Quelle zur Veröffentlichung frei.
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